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Statt „Röhre“ – innovativer Magnet-Resonanz-Tomograph ist offen
für alle Patienten

Moderne Magnet-Resonanz (MR)-Tomographen mit sehr starken Magnetfeldern liefern
immer präzisere Bilder und werden für die radiologische Diagnostik zunehmend wichtiger.
Bei konventionellen MR-Tomographen liegt der Patient in einem Tunnel, was bei einer
Untersuchungszeit von ungefähr 20 Minuten für viele Menschen problematisch oder
unmöglich ist. Ärzte der radiologischen Gemeinschaftspraxis im Facharztzentrum
Paderborn arbeiten seit September 2009 mit dem europaweit einzigartigen 1,2 Tesla-
Hochfeld-MRT OASIS™ von Hitachi Medical Systems, der statt einer „Röhre“ eine offene
Architektur hat. Die Radiologen stellten das Gerät und ihre Erfahrungen der Presse vor.

Großgeräte wie Computer- und Mr-tomographen sind in der radiologischen Diagnostik

unentbehrlich geworden. Sie werden auch von Patienten erwartet und gewünscht.

Andererseits bestehen gerade bei konventionellen Mr-Geräten mit ihrem untersuchungs-

tunnel von 60 bis maximal 70 Zentimetern Durchmesser teilweise große Ängste. nach den

erfahrungen der Paderborner radiologen hat etwa jeder vierte Patient Platzangst. Das hat

zur Folge, dass untersuchungen nicht stattfinden, abgebrochen werden müssen oder nur

mit medikamentöser Sedierung möglich sind. Häufig werden Aufnahmen auch durch

Bewegungsartefakte nicht auswertbar. nicht nur in dieser Hinsicht bedeutet der OASiS™

einen großen Fortschritt. 

Die radiologen haben 2009 schon bei der Konzeption ihrer neuen Praxis konsequent

ihren leitgedanken umgesetzt. Danach wird der Patient zuerst als Mensch mit

Bedürfnissen, Beschwerden und Ängsten wahrgenommen. „nicht der Patient muss sich

unseren Gegebenheiten anpassen, sondern wir wollen es ermöglichen, dass jeder Patient

bei uns untersucht werden kann“, erklärte Dr. med. Carsten Figge, einer von insgesamt

vier Partnern der Gemeinschaftspraxis. Diese Kriterien waren auch bei der Auswahl des

neuen Mr-tomographen ausschlaggebend. Die Anforderung war, ein offenes System zu

finden, das den Patientenkomfort deutlich steigert und gleichzeitig höchstmögliche

leistungsfähigkeit sowie diagnostische Zuverlässigkeit bietet. 
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Der OASiS™ ist mit einer Feldstärke von 1,2 tesla das weltweit erste Hochfeld-Mrt mit

offener Bauweise. Das Blickfeld beträgt 270° und die untersuchungsfläche im Gerät ist

2,5 Meter breit. Der bis zu 300 Kilogramm tragende untersuchungstisch hat einen hori-

zontalen Bewegungsbereich von etwas über 2 Metern. Damit ist das System tatsächlich

für alle Patienten offen. Seine technische Ausstattung sorgt u.a. für ein stets homogenes

Magnetfeld und für höchste räumliche Auflösung bei kürzeren Aufnahmezeiten. Mit seinem

vertikal angeordneten Magnetfeldfeld bietet der OASiS™ mit 1,2 tesla eine vergleichbare

Bildqualität eines konventionellen Mrt mit einer Feldstärke von 1,5 tesla.

Wie Dr. med. Jürgen Wiesmann berichtete, wurden seit Mitte September 2009 gut 850

untersuchungen mit dem OASiS™ durchgeführt. Der gewünschte effekt der offenen

Bauweise hat sich bereits bestätigt: Die Patienten verlieren die Angst vor dem Mr-Gerät.

Besonders deutlich wird das bei kleinen Kindern. So konnte in der Paderborner Praxis ein

vierjähriges Mädchen untersucht werden, dessen Arm nach einem Sturz eingegipst war.

Dank der offenen Bauweise konnte das Kind nicht nur optimal im Zentrum des

Magnetfeldes (isozentrum) gelagert werden. Dadurch, dass sie während der gesamten

untersuchung ihre Mutter neben sich hatte und berühren konnte, waren weder

Beruhigungsmittel noch eine narkose nötig. in den Aufnahmen stellten die radiologen

einen zuvor nicht entdeckten Bruch im ellenbogenbereich fest.

Auf ähnliche Weise profitieren auch alte Patienten mit Schmerzen und

Bewegungseinschränkungen, adipöse Patienten oder auch die besonders breitschultrigen

Basketballspieler der erstligamannschaft Paderborn Baskets von dem offenen Hitachi-Mrt.

Durch die Kombination aus offener Bauweise und höchster leistungsfähigkeit können

sich Dr. Figge und seine Kollegen nun auch neuen wichtigen Mrt-Anwendungen wie

Abdominalaufnahmen, Angio- und Mammographien widmen.

Über die Hitachi Medical Systems Europe Holding AG
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und Geräte zur Optischen topographie. Die diagnostischen Schwerpunkte im
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ultraschallsegment liegen in der radiologie, der inneren Medizin, der Gynäkologie, der

Kardiologie, der Gastroenterologie, der urologie und der Chirurgie. Das unternehmen 

bietet eine umfangreiche Auswahl an lösungen für die Herausforderungen des

Medizinsektors.

Weitere Informationen:
www.hitachi-medical-systems.com
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